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Sport

Echo

Das VfB-Stadion von oben!!!

Äußerst erfolgreich startete die „Erste“ in ihre erste Landesliga-Saison.
Sitzend v.l.: Markus Jörg, Peter Ottillinger, Fabian Diez (TW), Christoph Schöls (TW), Mar

SpE-Foto: Franz Stur
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Verein

Seit nun fast 6 Monaten ist die neue

Vorstandschaft im Amt. Dank der sehr

guten Übergabe durch Otto Eigenmann

an mich und Wolfgang Köhler an Georg

Rohauer, ist der Übergang professionell

über die Bühne gegangen. Für den Rest

der Vorstandschaft war dies ja nicht not-

wendig. Es freut mich sehr, dass sich

Otto Eigenmann bereit erklärt hat, die

eine oder andere Aufgabe auch in Zu-

kunft weiter zu betreuen. Ebenso steht

uns Wolfgang Köhler bei vielen Fragen

und Aufgaben mit Rat und Tat zur Seite.

Diese beiden Beispiele zeigen, wie

Vereinsleben funktionieren soll, eigent-

lich muss. Jeder Sportverein lebt von

seinen Mitgliedern. Es ist egal, ob es sich

um einen kleinen Sportverein auf dem

Lande oder um einen renommierten

Großverein handelt. Innerhalb eines

Vereines gibt es so viele Tätigkeiten die

anfallen, angefangen von kleinen Hilfe-

stellungen bei Umbauten bis hin zur

Übungsleitertätigkeit. Der VfB Eichstätt

hat über 1.100 Mitglieder. Man sollte

davon ausgehen, dass bei einer solch

stolzen Zahl genügend Ansprechpartner

bzw. potentielle Helfer zu ermitteln wä-

ren. Leider schaut die Wirklichkeit ein

wenig anders aus. Letztendlich stehen

immer die gleichen Personen zur Verfü-

gung. Dies soll keine Kritik an die an-

deren Mitglieder sein. Vielmehr will ich

zum Nachdenken anregen, was es hei-

ßen kann, Mitglied in einem Verein zu

sein, Ehrenamt zu leisten. Was mir in

den letzten 6 Monaten aufgefallen ist,

stimmt mich zuversichtlich. Wir von der

Vorstandschaft wissen oft gar nicht, wen

wir überhaupt anfragen können, wenn

gewisse Aufgaben anfallen. Kommt man

dann mit dem einen oder anderen

Mitglied ins Gespräch, kommt die ehr-

liche Aussage „…hättest mich ruhig fra-

gen können, da hätte ich auf jeden Fall

helfen können“.

Ich denke, wir als Verein müssen uns

auch weiterentwickeln. Wohin geht unser

Weg? Wie integrieren wir unsere Mitglie-

der durch aktive Ansprache? Wie könnte

der VfB Eichstätt als moderner Sport-

verein der Zukunft aussehen?

Ein moderner Sportverein hat eine

Vision. Eine Vision ist mehr als ein in

der Satzung verankerter Zweck. Eine

Vision ist konkret formuliert.

Ein moderner Sportverein hat fest-

gelegte Ziele. Die Ziele werden ge-

meinsam erarbeitet und sind innerhalb

eines festgelegten Zeitrahmens zu er-

reichen.

Ein moderner Sportverein beobachtet

Systemveränderungen und reagiert zeit-

nah und gezielt auf diese Veränderun-

gen.

Ein moderner Sportverein strafft seine

Entscheidungsstrukturen und be-

schleunigt Entscheidungsvorgänge.

Ein moderner Sportverein ist wachs-

tumsorientiert.

Ein moderner Sportverein legt hohen

Wert auf Qualität der Angebote und

qualifizierte Mitarbeiter.

Ein moderner Sportverein geht kon-

struktiv und bewusst mit Verantwor-

tung um.

Dies alles sollte aber nicht durch eine

Entscheidung des Vorstandes bzw. Ver-

einsausschusses bearbeitet und ent-

schieden werden. Ich stelle mir eine

aktive Beteiligung der Mitglieder vor.

�

�

�

�
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�

�

VfB? Ein moderner Sportverein
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Verein

Eine Mitgliederbefragung in welcher

Form auch immer, wird zurzeit erarbeitet.

Ich würde mich freuen, wenn ich von

Ihnen bereits heute Feedback und Vor-

schläge Ihrer Mitarbeit erhalten wür-

de.

Helfen Sie mit aus dem VfB Eichstätt

auch IHREN VfB zu gestalten.

Wir unterstützen den VfB Eichstätt!

85072 Eichstätt, Tel.(0 84 21) 30 66Adalbert-Stifter-Weg 3,

Container
Service

... deine sympathische Fahrschule

in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr

Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123
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Holpriger Start in die neue

Landesliga-Saison

Nach dem verlorenen Entscheidungs-

spiel um die Meisterschaft in der Lan-

desliga Süd gegen den SV Heimstetten

und der Niederlage im Relegationspiel

gegen Schweinfurt 05 startete die 1. Mann-

schaft nach nur 14tägiger Pause unter

dem neuen Trainer Ralf Andresen und

seinem Co-Trainer Jürgen Steib bereits

wieder ins Vorbereitungstraining für die

neue Landesligasaison 2010/2011.

Fünf Wochen Training – nur fünf freie Ta-

ge – nur unterklassige Testspielgegner

eine neu formierte Mannschaft – ein neues

Spielsystem! Geht das gut? Bereits die

Testspiele zeigten, dass mit der Um-

stellung auf die Viererkette die Abwehr

nicht sattelfest ist. In jedem Spiel kassier-

te man mindestens einen Gegentreffer.

Trotz des 1:0-Erfolges im ersten Punkt-

spiel gegen den TSV Landsberg war man

skeptisch und wir wussten nicht, in wel-

che Richtung wir uns bewegten. Doch

die kommenden Spiele gaben Auf-

schluss. Gegen Augsburg, Pullach und

Wolfratshausen musste die Elf von Ralf

Andresen insgesamt 13 Gegentreffer

zulassen und blieb ohne Punkte. Nach

dem 3:1-Erfolg im Derby gegen den FC

Gerolfing vor knapp 1800 Zuschauern im

heimischen VfB-Stadion kam wieder Zu-

versicht auf. Die Mannschaft erhielt

jedoch mit der Niederlage in Schwab-

münchen und dem Unentschieden zu-

hause gegen den FC Pipinsried einen

herben Dämpfer. Die Fußballabteilung

sah sich gezwungen zu handeln und

man trennte sich von Ralf Andresen.

Co-Trainer Jürgen Steib wurde zum

Cheftrainer befördert und „Sir“ Erich

Hock, der noch Trainer beim TSV Ber-

SpE-Foto: Franz Stur

Fußball
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ching ist, übernahm die sportliche Lei-

tung. Fortan ging es aufwärts. Trotz der

unglücklichen 1:2-Niederlage beim SC

Fürstenfeldbruck zeigte sich die Mann-

schaft insgesamt stark verbessert und

blieb in den folgenden vier Spielen un-

geschlagen. Die beiden Heimspiele ge-

gen Bayernligaabsteiger TSG Thann-

hausen und gegen den FC Falke Markt

Schwa-ben wurden 4:2 bzw. 1:0 ge-

wonnen, die beiden Auswärtsspiele in

Unterföhring und in Gundelfingen ende-

ten jeweils 2:2.

Trotz der großen Verletztenmisere ist es

Jürgen Steib gelungen, aus dem verun-

sicherten jungen Team um die „Leader“

2. Mannschaft Tabellenführer

Das Nachwuchsteam der Landesliga-

mannschaft um Spielertrainer Stefan

Zengerle und seinem Co-Trainer Marco

Schiebel führt in der Kreisliga 1 die Ta-

belle an! Sieben Siege ein Unentschie-

den und nur eine Niederlage bedeuten

augenblicklich den Platz an der Sonne.

Dabei ist in einem spielstarken Team vor

allem Verlass auf „Zengo“, der 9 der 16

erzielten Treffer geschossen hat und auf

die Abwehr, die nur 6 Gegentreffer zu-

gelassen hat.

Weiter so, Jungs!

Fußball

Markus Jörg und Markus Hörmann eine

Mannschaft zu formen, die in der Lan-

desliga bestehen kann. Stabilität und

Selbstvertrauen kamen zurück. Und der

Erfolg!

Die II. Mannschaft nach dem Sieg in Schweitenkirchen SpE-Foto: Franz Stur

Redaktionsschluss

für Ausgabe 4-2010

Samstag, 01. 01. 2011
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Marmor – Granit

Hauptstr. 26 · 85132 Workerszell

Tel. 0 84 21 / 9 81 00 • Fax 0 84 21 / 98 10 11

info@templer-naturstein.de

FußballSenioren

Die beiden erfolgreichen Trainer der „Zweiten“ - Stephan Zengerle (re.) und Marco Schiebel
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Fußballabteilungsleitung tritt zurück

Einen Tag nach der Entlassung von Trai-

ner Ralf Andresen trat die komplette

Führungsspitze der Fußballabteilung mit

Abteilungsleiter Max Zintl und seinem

Stellvertreter Sepp Schiebel zurück. Die

Fußballabteilung nimmt dies zum Anlass,

sich neu auszurichten und aufzustellen.

Ein Konzept wurde bereits erarbeitet;

jetzt muss nur noch das Personal für die

Umsetzung gefunden werden.

Nach der so erfolgreichen letzten Saison

verlief der Start in diese Saison also mit

einigen Turbulenzen. Ich hoffe jedoch,

dass sich die Wogen jetzt wieder so weit

geglättet haben und wir miteinander wie-

der hoffnungsvoll in die sportliche Zu-

kunft blicken können.

JFG

In ihre 3. Saison ging die JFG Region

Eichstätt mit Beginn des Spieljahres

2010/11. Dabei kristallisiert sich immer

mehr heraus, dass trotz des Zusammen-

schlusses von inzwischen 4 Vereinen

absolut keine Entspannung in Sachen

Trainerfindung zu spüren ist. Im Gegen-

teil: Man hat hin und wieder das Gefühl,

dass sich der eine auf den anderen ver-

lässt. Ein Zustand, der traurig stimmt und

nachdenklich machen sollte!

Trotzdem sind die Teams recht ordentlich

in die neue Saison gestartet, wenn auch

der 1. Spieltag Anlass zu großer Sorge

gab, denn gab es an diesem fast aus-

schließlich „Klatschen“. Doch mit zu-

nehmendem Saisonverlauf macht sich

die gute Vorbereitung bemerkbar. Vor

allem die U 15 und U 13 spielen einen

herzerfrischenden und temporeichen Of-

fensivfußball, der sich inzwischen auch

in guten Ergebnissen niederschlägt. Die

U 19 hat in erster Linie mit einem Tor-

wartproblem zu kämpfen, denn nach dem

Wechsel von Max Dörfler zum VfB, der

doch bei den anderen Vereinen der JFG

Murren auslöste, ist es natürlich schwer,

einen adäquaten Ersatz zu finden.

Die U 17 findet sich nach dem Abstieg

aus der Kreisliga in der Kreisklasse wie-

der und muss sich neu orientieren und

finden. Insgesamt wäre die Mannschaft

auch heuer nicht kreisligatauglich ge-

wesen, denn viel zu viel wurde in den

vergangenen Jahren in diesen Alters-

klassen versäumt, als dass die Spieler

nun höheren Ansprüchen genügen könn-

ten. Ob der Aufstieg gelingt, hängt wohl

vor allem von den entscheidenden Par-

tien gegen den MTV Ingolstadt ab.

Von den zweiten Mannschaften gibt vor

allem die U15/2 Anlass zur Hoffnung,

findet sich diese sich doch in der Kreis-

klasse wieder und muss sich beweisen.

Auf Grund des hohen Spieleranteils wur-

de zum ersten Mal eine U 13/3 gemeldet

und seit Neuestem trainiert auch eine

Mädchenmannschaft regelmäßig am Uni-

Sportplatz.

Die Trainer und Betreuer der Saion 2010/11

U 19/1

U 19/2

U 17/1

U 17/2

U 15/1

U 15/2

U 13/1

U 13/2

U 13/3

Mädchen:

Hermann Eberlein, Josef Punz

Oktay Kayaalp

Toni Eisenschenk, Michael Zieglmeier

Ingo Genzel

Reiner Krieglmeier, Albert Omasmeier

Lukas Möser

Hartmut Frohberg

Herbert Kirschner, Thomas Dormeier

Wunibald Bittl, Nori Hell

Roland Geyer

Rudi Halbig

Fußball JFG Eichstätt
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BILDHAUER UND STEINMETZMEISTER

HEIDINGSFELDER WEG 88

85072 EICHSTÄTT

TEL. (0 84 21) 49 88 · FAX (0 84 21) 8 04 39

RUPERT FIEGER

KÜNSTLERISCHE GESTALTUNG IN ALLEN

MATERIALIEN

INDIVIDUELLE GRABMALE NACH EIGENEN

ENTWÜRFEN

RESTAURATION
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Training der Mädchenmannschaft immer am Freitag ab 17.00 Uhr auf dem UNI-Sportplatz
am Seidlkreuz. Trainer der Mannschaft ist Roland Geyer, Co-Trainer sind Günter Hallmeier
und Roland Bauer. SpE-Foto: Edgar Mayer

Die JFG Region Eichstätt geht voller Elan in die neue Saison 2010/2011. Zu Beginn der
neuen Spielzeit trafen sich alle Mannschaften mit ihren Trainern und dem Vorstand.

SpE-Foto: Thomas Dormeier

Edgar Mayer

Fußball JFG Eichstätt
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Wir haben, was Ihr Herz begehrt:

HAUSFELDER
Schuhe + Sport Nur ein paar Schritte

Eichstätt, Pfarrgasse 2 vom Domplatz

beispielhaft für Auswahl

Mode

Qualität

Beratung

Also hereinspaziert!

I N T E R N AT I O N A L

S P O R T S

VERKEHRSBETRIEBE GmbH

Industriestraße 32

85072 Eichstätt

Telefon (0 84 21) 97 21 -0

Telefax (0 84 21) 97 21 -33

Regionalverkehr

Ommnibusvermietung

Ommnibusreisen

Gruppenreisen
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MannschaftJahrgangKlasseTrainerTelefonHandymitAusnahmen(*)VfBJugendleiter196108421-6717890172-9723419196008421-807770170-4458455JFGJugendleiter196708422-2290176-21824495DJKJugendleiter195908421-9049690175-4666124Sportheim08421-7205U19/11992/93KLGroßfeld08421-49030160-7961005Sa.15Uhr(*)0176-51629483U19/21992/93GruppeGroßfeld08421-93749440173-3767861Freitag19:15Uhr08421-9064950152-02064329U17/11994/95KKGroßfeld08421-5799So.13Uhr08421-9094630176-77451186U17/21994/95Großfeld08421-5435So.13:00UhrU15/11996/97KLGroßfeld08424-887610Sa.15UhrU15/21996/97KKGroßfeldSa.13Uhr08421-55790176-82036201U13/11998/99KLGroßfeld08422-988813Sa.12:30Uhr08424-88945U13/21998/99GruppeGroßfeld0170-5285596Sa.10:30Uhr0151-22725387U13/31998/99KFGruppeKleinfeldNorbertHell08421-52270171-3301057Freitag18Uhr08421-9064640176-78396493U11/12000Kleinfeld08421-46170170-4714416Sa.11Uhr08421-8552U11/22000/2001KleinfeldNorbertHell08421-52270171-3301057Fr.18Uhr(*)08421-9358700176-96042986U11/32001KleinfeldThomasDifferenzSa.10Uhr08421-9076960172-8624413U9/12002Kleinfeld08421-9073300160-90369240Fr.17Uhr(*)08421-90020101522-5615885U9/22003Kleinfeld08421-9054880173-3588422Fr.17UhrU9/32004KleinfeldDJKHausmeister08421-90218289954(Notfälle)DJKBusseGerdSchneider08421-339408421-498117bis18UhrDJK-HeimMSHausmeister0173-8920117VfBPlatzwartHeimspiele,FredPfallerVfBstellvertr.JLSchaggZieglwalnerEdgarMayerRolandLaumeyerJoeRudingsdorferHermannEberleinSeppPunzOktayKayaalpMuratEkehanToniEisenschenkMichaelZieglmeierGrupppeIngoGenzelRainerKrieglmeier162-1641191AlbertOmasmeier08421-89803PhillipKrieglmeierLuisSchlorLukasMöserHartmutFrohbergWilliHollingerHerbertKirschner08421-902222ThomasDormeier08421-902191JohannesBreitenhuberWuniBittlGerritMatzelTomKerscherWolfgangKobellFlorianRehrlDennisHauslerPatrickBeckRolandReuderu.jüngerWilliWiebeMo-Fr.7:30Uhr-13UhrMartinHiemeierDirkKlinger

Ü
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„Westentreff“
Westenstraße 141

Telefon/Fax (08421) 907057
85072 EICHSTÄTT

Markt Pollenfeld
HafnerWeg1

Telefon (08421) 80459
85131 POLLENFELD

Markt Schernfeld
Am Gewend 5

Telefon (08422) 988683
85132 SCHERNFELD

Sicher zum

Führerschein!

durch Ihre

Fahrschule

Fleischmann

85072 Eichstätt

85135 Titting

Friedhofsgasse 2

Tel. 08421/2654

und 1603

Marktstraße 38STOP

... deine sympathische Fahrschule

in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr

Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123

Inserieren auch Sie

im

VfB-Sport-Echo!

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!
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Volleyball

Für unsere diesjährige Abschlussfeier

planten wir eine Grillfeier. Mit zwei Bus-

sen machten wir uns auf den Weg nach

Pfünz, wo wir an der Römerbrücke un-

sere Biertischgarnituren und unseren

Grill aufbauten.

Es war den Mädchen überlassen, zum

Fleisch und zu den Würstl noch was

Eigenes mit beizusteuern. Vom Kuchen

über Salat bis zu Zaziki hatten wir dann

wirklich alles, was ein Sportlerherz be-

gehrt.

Dank Grillmeister „Tobi“ war immer ge-

nügend Heißes auf den Tellern.

Ein großes Dankeschön an alle 19

Mädels für den schönen Grillabend.

SpE-Fotos: Andrea Hoke Andrea Hoke

Abschlussfeier der Volleyballerinnen der BI und BII

In der kommenden Saison 2010/11

werden wir arbeits- und schulbedingt

leider auf die eine oder andere Spielerin

verzichten müssen. Ihr werdet uns feh-

len! Alles Gute auf eurem weiteren Weg.

Und wir übrig gebliebenen werden das

Kind schon schaukeln ;-)

Für die Saison 2010/11 werden für den

VfB Eichstätt folgende Jugendmann-

schaften im Volleyball antreten:

A-Jugend weiblich

B-Jugend weiblich 1

B-Jugend weiblich 2

E-Jugend weiblich

2 x Schnupperrunde

(Beginn Februar 2011)
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Volleyball
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Ausbildung zum Jugendtrainer

Diese Jugendtrainerausbildung soll Vereinen mit großer Jugendarbeit unterstützen,

so dass diese Vereine kostengünstig Trainer ausbilden können und diese als

Trainer oder Betreuer von Jugendmannschaften eingesetzt werden können.

Weg von dem Horrorszenario eine Halle, ein Ball und 12 Spieler

Spielerisches Erlernen der einzelnen Techniken

Vier Mädchen aus unserer B-Jugendmannschaft nahmen an diesem Lehrgang in

Schrobenhausen teil. Er fand ausgerechnet am heißesten Wochenende statt. Die

Mädchen durften Samstags und Sonntags jeweils von 09:00 bis 17 Uhr in der

Schulturnhalle schwitzen!!

Katharina Nunner, Isabell Kraus, Lara Böttle und Sandra Hoke erhielten aus der

Hand von Marion Zeilter, Referendarin des BVV, ihr Zertifikat zum Jugendtrainer.

Von mir dafür ein herzliches Dankeschön für die Bereitschaft und den Fleiß und

ebenfalls vielen Dank an den Verein für die Unterstützung.

Ziel:

SpE-Foto: Andrea Hoke

Volleyball
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D-Jugend männlich

Auf der VfB-Homepage unter „Volley-

ball“, kann man sich alle Mannschaften /

Spieler(innen) auch mal genauer an-

schauen.

Dort ist, dank unseres Abteilungsleiters

Jürgen Kätzlmeier, noch viel mehr Info

zum Thema Volleyball im VfB Eichstätt

zu finden.

Hier die Heimspieltermine für kommende

Saison:

BI 17.10.2010, 28.11.2010,

BII 03.10.2010, 24.10.2010,

D 19.12.2010

Bitte die Termine vormerken und vorbei-

schauen. Unsere Spieler(innen) freuen

sich über jegliche Unterstützung.

Also bis dann.

So sehen Sieger aus

Dieses Jahr veranstaltete die MBB SG

Manching ihren zwölften Keltencup an

dem auch die Volleyball Damenmann-

schaft des VfB Eichstätt teilnahm. Ohne

große Erwartungen starteten die Dom-

stätterinnen in das Volleyballturnier auf

das sie nur ein einziges Training nach

der Sommerpause vorbereitete. Doch

schon die Vorrunde gegen Manching und

Reichertshausen zeigte, dass sich die

VfBlerinnen nicht mit den hinteren Plät-

zen zufrieden geben mussten. Auf die

gewonnene Vorrunde folgte ein siegrei-

ches Viertelfinale gegen Stammham und

ein erfolgreiches Halbfinales mit Pförring

als Gegner. Somit kämpfte sich die Eich-

stätter Mannschaft direkt ins Finale vor in

dem sie auf ihren stärksten Konkurren-

Volleyball

Marmorwerk

Ludwig Niefnecker GmbH & Co. KG

D-85072 Eichstätt, Westenstraße 101

Telefon: 08421 /9785-0 •Telefax: 08421 /8407

Internet: http:/www.niefnecker.de

E-Mail: Niefnecker-Marmor@t-online.de

Anspruchsvolle Bauherren verwenden

Naturstein
aus dem Naturpark Altmühltal

edel, dekorativ und

auf Dauer wertbeständig.

Werk;

85132Workerzell

PetershöherStraße10

Wir empfehlen

uns als

Lieferant für

Direkt vom Hersteller!

Preiswert und von

bester Sortierung.

Auf Wunsch mit

Montage.

.

Eichstätter Juramarmor

Solnhofener Natursteinplatten

Bunte Marmore, Granite,

Schiefer und dgl

Andrea Hoke
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ten, den SV Eitensheim, traf. Die beiden

Mannschaften lieferten sich ein nerven-

zerreisendes Finale in dem die Eitens-

heimerinnen den ersten Satz knapp für

sich entscheiden konnten. Die restlichen

Mannschaften stellten sich prompt auf

die Seite der VfB Damen und feuerten

diese lautstark an. Dies führte zu er-

heblicher Verunsicherung auf Seiten der

Eitensheimer und zu einer Leistungs-

steigerung der Eichstätter wodurch diese

den zweiten Satz gewonnen haben. Der

dritte Satz musste also über Sieg und

Niederlage der beiden Mannschaften

entscheiden. Hoch motiviert besiegte der

VfB Eichstätt letztendlich den SV Eitens-

heimim letzten Satz mit 15:13-Punkten

und war somit der Sieger des Keltencup.

Der neue Pokal ist nun bis zum nächsten

Jahr in Hand der Eichstätter Volleyballe-

rinnen, die ab Oktober in die Spielsaison

starten.

(Spielerinnen: Gabler Anna Lena, Herbst

Corinna, Hilger Paula, Margraf Lisa,

Pachowsky Marie, Rudingsdorfer Cathie,

Rudingsdorfer Theresa).

Lisa Margraf

VfBlerinnen siegen erneut

Das erste Spiel des Volleyball Kreispo-

kals begann für die VfB Damen mit ei-

nem harten Gegner. Die Bezirksligisten

des MTV Pfaffenhofen konnten sich in

den vergangenen Jahren stets gegen die

Kreisliga Mannschaft aus Eichstätt

durchsetzten. Auch dieses mal starteten

sie stark in das Pokalspiel und gewan-

nen den ersten Satz. Die Eichstätte-

rinnen ließen sich jedoch in der hei-

mischen Schottenau Turnhalle nicht ver-

unsichern und glichen im nächsten Satz

zum 1:1 aus. Die unterschätzte Eich-

stätter Mannschaft konterte weiter durch

ein variables Spiel und führte nach dem

dritten Satz mit einem 2:1. Das Glück

stand auf Seiten der Domstätterinnen,

die das inzwischen schwache Spiel der

MTVlerinnen nutzten und sich somit den

Sieg im vierten Satz erspielten. Die

Siegerinnen haben nun weiterhin die

Chance auf den Pokal der neben der

Spielsaison ausgespielt wird. Ihr erstes

Heimspiel in der Kreisliga bestreiten die

Volleyball Damen am 23. 10. 2010 gegen

den TSV Lenting und die MBB SG Man-

ching.

( Spielerinnen: Gabler Anna Lena, Gegg

Martina, Herbst Corinna, Margraf Lisa,

Pachowsky Marie, Rudingsdorfer Cathie,

Rudingsdorfer Theresa, Schild von

Spannenberg Juliana, Stenzel Jessica)

Lisa Margraf

Wirbelsäulengymnastik für Männer

Ab 13. Oktober findet jeden Mittwoch von 19.00 - 20.00 Uhr im Gymnastikraum des

Städt. Sportzentrum/DJK Wirbelsäulengymnastik für Männer statt. Es beinhaltet:

Eingeladen mitzumachen sind Jung und Alt.

- Gezielte, den Rücken kräftigende Übungen

- Hinweise und Übungen für „Vielsitzer“

- Lockerungs-, Dehn- u. Entspannungsübungen bei verkürzten und verspannten Muskeln

- Hinweise aus der Rückenschule (richtiges Heben und Tragen ...)

Volleyball
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Erdarbeiten

und

Schotterwerke

Josef Ernstberger GmbH

Museumsstraße 2

85072 Eichstätt/Wegscheid

Telefon: (08421) 905798

Fax: (08421) 905799

Thomas Fentner

MKB Metallguss GmbH
„Statt schweißen und bearbeiten –

einbaufertig gießen“

Wir verarbeiten Messing, Kupfer, Bronze und andere Speziallegierungen

zu Konstruktionselementen für fast alle Industriezweige

WERK I

85072 Eichstätt

Tel. 0 84 21 /98 89 -89

WERK II

97618 Wulfershausen

Tel. 0 97 62 /91 89 -0
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Einradfahren

Einradfahren

Seit März 2008 gibt es

die Einradgruppe beim

VfB Eichstätt nun schon.

Mit fünf Einradlern wur-

de bei jeder Temperatur

fleißig auf dem VfB-Platz

das Fahren und Aufsteigen geübt und

der Erfolg blieb nicht lange aus. Im Sep-

tember 2008, gleich nach den Sommer-

ferien, konnte die Schulleitung der Grund-

schule am Graben davon überzeugt wer-

den, dass Einräder, ausgerüstet mit Hal-

lenreifen und Hallenpedalen, keinen

Schaden anrich

-

Mit annähernd 50 Mitgliedern hat sich die

Einradgruppe innerhalb der letzten zwei-

einhalb Jahre fast verzehnfacht. Die ers-

ten bunt gestalteten Gruppenforma-

tionen wurden beim „Kinderfasching

2009“ der VfB-Turnsparte dargeboten.

Die Zuschauer applaudierten begeistert,

einige fühlten sich dazu motiviert sich der

Einradgruppe anzuschließen. Mittler-

weile traten die Bewegungskünstler beim

Schulfest der Grundschule am Graben

und beim Fahrradturnier „Sicherheit im

ten und vielen Kindern

und Erwachsenen die Möglichkeit bieten,

ihr Geschick und ihre Koordinationsfä

higkeiten unter Beeis zu stellen. Der

Zulauf war beachtlich.

Verkehr“ der Verkehrswacht Eichstätt

e.V. auf und auch dort konnten sie mit

Paarküren und Einzeldarbietungen das

Publikum begeistern.

Ganz im Sinne von „Eichstätt innovativ“

am 19.09.2010, veranstaltet vom Auto-

haus Wüst, ergab sich die Gelegenheit

für die neue Sparte Einradfahren, ihren

Verein mit ihrem neuen Logo „Renn-

schnecken VfB Eichstätt“ zu vertreten.

Warum wurde der Name Rennschne-

cken gewählt?

Zum einen, weil der Ammonit, der im

Logo an Stelle eines Reifens dargestellt

wird, ein Symbol des Naturparks Alt-

mühltal ist. Zum andern, weil das Ein-

radfahren sehr viel Balancefähigkeit for-

dert und das Langsamfahrenrennen ei-

nes der wichtigsten Wettbewerbsdiszipli-

nen im Einradsport ist. Schnecken sind ja

bekanntlich langsam. Ein Schneckenhaus

dagegen kann auch ganz schön Speed

draufkriegen, wenn es erst mal ins Rollen

kommt.

Am 7. Mai 2010 fand unter der Leitung

von Simone Franz der erste Einrad-

workshop in unserem Verein statt. Simo-

ne Franz, Trainerin vom TSV Lenting, ist

mehrfach deutsche Meisterin in verschie-

denen Einraddisziplinen. Von ihr lernten

wir viele neue Tricks und Ideen für Grup-

penküren kennen. Im Anschluss an den

Workshop konnten einige „Renn-schne-

cken“ bei der ELA-Prüfung ihr erstes Ab-

zeichen, „Das blaue T-Shirt“, verdienen.

Wer jetzt Lust bekommen hat, bei den

Rennschnecken mitzumachen:

Anfänger: 15:30 - 16:30 Uhr

Fortgeschrittene: 16:30 - 17:30 Uhr

Erwachsene: 18:00 - 19:30 Uhr

Trainingsort: Schulturnhalle am Graben

immer freitags:

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!
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Mit uns immer am Ball !!!
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Einradfahren
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Einradfahren

... deine sympathische Fahrschule

in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr

Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123

Noch fast die einzigen Erwachsenen der
Einradsparte sind Abteilungsleiterin Jutta
Kleesattel und ihr Stellvertreter Wolfgang
Süß. Bei der ersten ELA -Prüfung verdien-
ten sich das "blaue T-Shirt":
Michelle Kuschke
Sophie Ferstl
Laura Schneider
Bettina Kettner
Bennedikt Süß

Lisa-Marie Früh
Carmen Schneider
Lara Becker
Anna Kehl

SpE-Fotos Jutta Kleesattel
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Hallen – Trainingszeiten

Volleyball

Turnen

Badminton

GyVoFu

Faustball

Einrad-Fahren
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LANDBÄCKEREI

KONDITOREI

Am Haselberg 1

85072 Eichstätt-Landershofen

Telefon 0 84 21 /9 88 30

Fax 0 84 21 / 9 98 80
Das

Kartoffelrestaurant

Eichstätt · Sollnau 6 · Industriegebiet · Tel. 0 84 21 /90 98 -0

Frische und Qualität durch eigene Schlachtung

M
ETZGEREIMICHAEL
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Zum Gedenken an Max Bayer

Ehrende Worte anläßlich der Beisetzung

am 21. Juli 2010 gesprochen von Jürgen

Tredt im Namen des VfB Eichstätt in der

Aussegnungshalle im Eichstätter Friedhof.

Liebe Familie Bayer, verehrte Anwesende!

Der VfB Eichstätt trauert um sein Ehren-

mitglied Max Bayer. 63 Jahre lang war er

ununterbrochen Mitglied in unserem Ver-

ein und im Laufe der Zeit wurde der Max

vom einfachen Mitglied zu einer Institution.

Als er 1946 aus englischer Kriegsge-

fangenschaft nach Hause kam, hätte er

die Möglichkeit gehabt, sich als Spieler

Rotweiß Oberhausen anzuschließen, aber

schon damals war seine Verbundenheit

zu Eichstätt stärker als die Verlockung,

bei einem großen Verein zu spielen.

So entschied er sich, mit Beginn des Jah-

res 1947 Mitglied der Fußballabteilung

des VfB zu werden, und - wie er mir oft-

mals versicherte - dies niemals bereute.

Max Bayer wurde im Laufe der Jahre

immer unentbehrlicher für den Verein:

Hervorragender Fußball- und Faustball-

spieler, Beitragskassier, Trainer, Mitglied

im Vereinsausschuß und unbezahlbare

Hilfe bei Reparaturen oder notwen- digen

Erneuerungen jeglicher Art auf dem

Sportgelände. Dabei wurde der VfB-

Platz so etwas wie sein zweites Zuhause

und der Verein neben seiner Familie sei-

ne „zweite große Liebe“.

Wer erinnert sich nicht von uns älteren

Mitgliedern, wenn der Max Monat für

Monat bei Wind und Wetter mit seinem

Markenzeichen, dem Fahrrad, unterwegs

war, um den Vereinsbeitrag in bar zu

kassieren. Er und sein treuer Begleiter -

eben dieses Fahrrad - wurden dadurch

bis zum Jahr 1978, als der VfB die Bei-

tragszahlung auf Bankeinzug umstellte,

zu einem festen Bestandteil des Eich-

stätter Stadtbildes.

Alle seine Verdienste um den VfB wür-

digte der Verein im April 1986 mit der

Verleihung der Ehrenmitgliedschaft,

nachdem Max Bayer zuvor schon mit der

„Großen Goldenen Ehrennadel“ ausge-

zeichnet worden war.

Im März 1988 ging Max Bayer als Mit-

arbeiter im städtischen Bauhof, wo er seit

1951 beschäftigt war, in den Ruhestand.

Aber von Ruhestand konnte bei seinem

quirligen Temperament wohl kaum die

Rede sein; so kümmerte er sich im Auf-

trag der Stadt von 1989 bis 2001 um den

Eichstätter Wochenmarkt und war so na-

türlich über alle Neuigkeiten aus der Alt-

mühlstadt stets bestens informiert.

Und auch danach sah man ihn immer

wieder mit seinen Fahrrädern 1, 2 und 3

durch Eichstätts Straßen radeln, bis ihm

eine schleichende Krankheit sein fast

schon akribisches Hobby verwehrte.

Es traf mich tief, als ich ihn zusammen

mit Manfred Meyerle ein letztes Mal im

Krankenhaus besuchte, er uns aber nicht

mehr erkannte.

So wie ich 1986 stolz darauf war, als

damaliger 1. VfB-Vorstand die Ernennungs-

urkunde zur Ehrenmitgliedschaft von Max

Bayer unterschreiben und diesem so

überaus verdienten VfB-Mitglied über-

reichen zu dürfen, so bin ich der heutigen

Vereinsleitung sehr dankbar dafür, daß

mir die Aufgabe übertragen wurde, den

Max aus unserer Mitte zu verabschieden,

was mir wahrlich nicht leicht fällt.

So möchte ich ihm in unser aller Namen

ein letztes „Pfüa Gott“ sagen und ihm auf

seinem letzten Weg den militärischen

Gruß widmen, mit dem er uns so oft

begrüßt hat, wenn wir uns trafen: „Herr

Kamerad“ - ruhe in Frieden.

Verein
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Verein

Der Max und sein Fahrrad - unzertrennlich! – Anlässlich des Stadtjubiläums 2008 ließen es
sich die VfB-Kinder nicht nehmen, beim historischen Umzug kurz bei Max Bayer zu halten
um ihn zu begrüßen. SpE-Fotos: Franz Stur
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Die Eichstätter Werbetechnik spendierte dem VfB Eichstätt drei neue Fahnenmasten nebst
Fahnen - dafür ein herzliches „Vergelt´s Gott“! SpE-Foto: Thomas Hein

Schon fast ein Klassiker ist der Verkaufswagen von Wirt Jo Rudingsdorfer: Bei den Heim-
spielen der Senioren mangelt es da an nichts. SpE-Foto: Franz Stur

Verein



Qualifizierte Beratung

für schönen Urlaub!

Ihre Zufriedenheit

ist unsere Motivation!

- EICHSTÄTT · Pfahlstr. 21

Tel. 0 84 21 / 54 06 · Fax 76 12

>>

Treuchtlingen - Weißenburg -
Pappenheim

www.engeler-reisen.de
info@engeler-reisen.de

ENGELER-REISEN

Das neue Reiseprogramm ist da!

35 Jahre

Kompetenz!
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Herzlichen Glückwunsch

zum 50. Geburtstag:

zum 55. Geburtstag:

zum 65. Geburtstag:

zum 70. Geburtstag:

zum 76. Geburtstag:

zum 77. Geburtstag:

zum 78. Geburtstag:

zum 79. Geburtstag:

zum 80. Geburtstag:

zum 81. Geburtstag:

zum 83. Geburtstag:

zum 87. Geburtstag:

28. Oktober Gisela Schleißheimer

26. November Christine Beierl

31. Dezember Bernhard Czok

16. Januar Gisela Nieberle

23. November Renate Rudingsdorfer

01. Dezember Peter Chloupek

02. Dezember Johann Bauer

19. Januar Maria Blatz

21. Januar Heinz Hörmann

30. Oktober Erwin Pfab

02. Dezember Else Schön

31. Oktober Herold Werner

07. November Richard Diener

18. November Konrad Heiß

10. November Ludwig Mayerhöfer

04. Dezember Herbert Kuntscher

06. Dezember Maximilian sen. Kölle

30. Oktober Albert Schlund

30

... deine sympathische Fahrschule

in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr

Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123

Vielen Dank an

- Brauereigaststätte Trompete und Brauerei Hofmühl (Verpflegung Auswärtsspiele

1. Mannschaft),

- Jo Fink (Ballspende)



Pfahlstr. 29 · 85072 Eichstätt · Tel. 0 84 21 / 90 22 90

Sport & action

31



Herausgeber:

Verein für Bewegungsspiele 1920 e.V.

Am Sportplatz 8, 85072 Eichstätt

Redaktion und v.i.S.d.P.:

Franz Stur, Marktplatz 13, 85072 Eichstätt

Tel. 0 84 21 /29 57 · Fax 0 84 21 /90 56 22

Das „Sport-Echo” erscheint einmal vierteljährlich.

Der Verkaufspreis wird durch den Mitgliedsbeitrag

abgegolten.

Satz & Layout: Druckservice Pfaller, Dollnstein

Tel. 0 84 22 /98 88 62 · Fax 0 84 22 /98 88 63

Druck: Kräck&Demler, Ingolstädter Str. 54, Eichstätt


